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Winter kehrt zurück 
ZÜRICH/BERN - Ein Sturm mit Windspit
zen von bis zu 170 km/h hat am Wochenen
de Bäume entwurzelt und in Delsberg einen 
Viehanhänger zum Kippen gebracht. Am 
Sonntag setzte bis in die Niederungen 
Schneefall ein, was auf den Strassen teil
weise zu chaotischen Verhältnissen führte. 
Die Lawinengefahr ist gebietsweise gross. 
Am Samstagabend und in der Nacht auf 
Sonntag erreichten die Winde etwa auf dem 
Säntis 171 Kilometer pro Stunde (km/h). 

Keine Elle für 
weitere Zinsschritte 
BERN - Die Schweizerische Nationalbank 
hält weiter an ihrer sehr expansiven Geldpoli
tik fest. Sie sieht keine Eile für weitere Zins
schritte. Aufgrund der gegenwärtigen Kon
junktur- und Iniflationsentwicklung sei man in 
einer recht komfortablen Situation. (AP) 
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S K I - K Ö N I G  
Wie Benjamin Raich in 
Bormio den Slalom ge
wann und sich damit 
zum König der Ski-
WM 2005 krönte. 1 3  

IN W M - F O R M  
Weshalb der Eschner 
Markus Hasler der nor
dischen WM in Oberst
dorf gelassen entgegen 
blicken kann. 15 
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S E G E N  
Wie der Papst kurz 
nach seiner Rückkehr 
aus dem Krankenhaus 
bereits wieder Segen 
spendete. 20 

Nur eine deutliche 
FBP-Mehrheit erhält Stabilität 

Bürgerpartei tourt durch die Gemeinden - Breite Sympathiebekundungen 
ESCHEN/GAMPRIN/RUGGELL -
Auftakt zur FBP-Tour durch 
Liechtensteins Gemeinden ges
tern Sonntag. Sowohl die Land-
tagakandldatinnen und -kandl-
datan als auch das Regierungs-
taam um Otmar Hasler und dla 
zahlreichen Büste spürten dla 
positive Stimmung. Und eines 
wurde in allen drei Gemeinden 
klar: Eine Stabilität mit Otmar 
Hasler als Regierungschef wird 
es nur hei einer klaren FBP-
Mehrhelt gehen. 

PttylOndk 

Zmorga im Cafl Hoop in Eschen, 
Mittagessen im Benderer Löwen 
und einen Zvieri im Landgasthof 
Rössle in Ruggell. Die Unterländer 
Landtagskandidatinnen und -kandi-
daten starteten gestern Sonntag zu
sammen mit Regierungschef Otmar 
Hasler, Regierungschef-Stellvertre
terin Rita Kieber-Beck und Regie
rungsrat Martin Meyer ihre ge
meinsame Tour durch die Gemein
den Liechtensteins. An allen drei 
Stationen erwarteten motivierte 
und zuversichtliche Bürgerinnen 
und Bürger das kompetente Bür
gerparteiteam und bekundeten ihre 
Sympathie zur Regierungspolitik 
der vergangenen vier Jahre. 

Es gibt einfach 
mcms zu Knusteren 

«Obwohl die Opposition alles 
schlecht redet: es gibt nichts zu kri
tisieren», hörte man in den ange
regten Gesprächen und Diskussio
nen in allen drei Gemeinden. Der 
einzige Vorwurf sei schlussendlich, 
dass die Regierung Hasler die Feh

Das Zepter fest In der Hand: Regierungschef Otmar Hasler eef  der FBC-timr deich die Unterlleder Gemeinden. 

ler der ehemaligen Regierung Frick 
nicht schnell genug korrigiere. Dies 
wiederum zeige, dass die amtieren
de Regierung die Korrekturen nicht 
in «Hauruck-Aktionen» durchzie
he, sondern mit Bedacht agiere und 
langfristige Lösungen erarbeite. 

Otmar Hasler, der Garant 
Dies solle auch in den kommen

den vier Jahren so bleiben. «Alles 
schlecht zu reden eröffnet keine 
Perspektiven», so der Tenor unter 
den Anwesenden. Eine Politik der 
Verunglimpfung und Verleumdung 
tue dem Land nicht gut. Es. brauche 
weiterhin eine Regierung mit Opti
mismus, Zuversicht und Lösungen. 

Für diese Art des Weiterkommens 
in Liechtenstein sei Otmar Hasler 
der Garant. 

RoHvelste Soüdarftlt 
Die Frage, wer zukünftig Regie

rungschef bleiben solle, sei klar. Mit 
einer deutlichen FBP-Mehrheit sei 
dies die bewährte Kraft von Otmar 
Hasler. Alles andere wären Experi
mente, vor allem wenn man betrach
te, wie rot und weiss bereits jetzt so
lidarisieren. «Otmar Hasler als Re
gierungschef unterstützt man nur mit 
einem FBP-Stimmzettel», erklärte 
auch Parteipräsident Johannes Matt 

Bereits im Bus, mit welchem die 
Kandidatinnen und Kandidaten als 

Team durch die Gemeinden touren, 
herrschte eine exzellente Stim
mung. «Es ist ein Team mit Ideen, 
Optimismus und Tatkraft», hielt 
auch FBP-Geschäftsführer Marcus 
Vogt fest. Und das Kandidatenteam 
erfuhr Sympathie pur. In allen Ge
meinden wurden die -Landtagskan
didatinnen und -kandidaten mit 
grossem Applaus empfangen. An 
jeder Station wurde ein Mehr an 
Motivation getankt, welches alle 
zuversichtlich stimmen darf. 

Bereits am Dienstag findet die 
«Tour de Liechtenstein» ihre Fort
setzung: Im Freihof in Mauren stellt 
sich das Team dem Gespräch mit 
der Bevölkerung. Seiten 5 und 8 

Winter ausgetrieben 
Im ganzen Land brannten die Funken 

«Wir gratulieren» 
Beilage zum fürstlichen Geburtstag 

SCHAAN - Liechtenstein gratu
liert dem Landesfürsten zu sei
nem BO. Wiegenfest AnttssHch 
des heutigen Geburtstages un
seres Staatsoberiiauptea publi
ziert daa Liechtensteiner Voiks-
blatt eine hochwertige Sonder 

fürsten zu seinem Wiegenfest. In ei
nem Zeitraffer werden die vergan
genen sechs Jahrzehnte ini Leben S. 
D. Fürst Hans-Adam II. beleuchtet 
Ebenso findet man Anekdoten, die 
das Leben schreiben. . Beilage 

«Herzlichen Glückwunsch, Durch
laucht»: Die besten Segenswünsche 
übermittelt das Liechtensteiner 
Volksblätt mit einer hochwertigen 
Sonderbeilage, die heute Montag 
an alle Abonnenten versandt wird. 

Prominenz aus In- und Ausland, 
Freunde des Landesfürsten, kriti
sche Zeitzeugen und auch die Be
völkerung gratulieren dem Landes
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